
 
 

Stadt Cottbus / mesto Chosebuz 
Der Oberbürgermeister 

 
Vorlagen-Nr. 
StVV I-037/09 

HA       
   
 
 
Geschäftsbereich: I Fachbereich: BM Termin der Tagung: 25.11.2009 
 
Vorlage zur Entscheidung 

 durch den Hauptausschuss  öffentlich 

 durch die Stadtverordnetenversammlung  nichtöffentlich 
 
Beratungsfolge: Datum  Datum 

 Dienstberatung Rathausspitze 20.10.2009  Umwelt       
 Haushalt und Finanzen 17.11.2009  Hauptausschuss 18.11.2009 
 Recht, Sicherheit, Ordnung u. Petitionen        Stadtverordnetenversammlung 25.11.2009 
 Soziales, Gleichstellung u. Rechte der 

Minderheiten       
 Beteiligung Ortsbeiräte nach 

KVerf       

 Bildung, Schule, Sport u. Kultur 05.11.2009  Information an AG Stadteile       
 Wirtschaft, Bau und Verkehr        JHA       

 

Beratungsgegenstand: 
Beschluss über den Wirtschaftsplan 

des Eigenbetriebes Tierpark Cottbus für das Jahr 2009 

 

Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Tierpark Cottbus für das Jahr 2009 wird bestätigt. 

  

____________________________________  
Frank Szymanski  

 
 

Beratungsergebnis des HA/der StVV: Beschluss-Nr.:        
 einstimmig  mit Stimmenmehrheit Tagung am:       TOP:       

 Anzahl der Ja-Stimmen:     
 laut Beschlussvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:     
 mit Veränderungen (siehe Niederschrift) Anzahl der Stimmenthaltungen:     
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Problembeschreibung/Begründung: 
 
Gemäß § 7 Punkt 3 der Verordnung über die Eigenbetriebe der Gemeinden (EigV) beschließt die 
Stadtverordnetenversammlung über die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe.  
 
Gemäß § 14 Abs. 1 EigV hat der Eigenbetrieb vor Beginn eines jeden Wirtschaftsjahres einen 
Wirtschaftsplan aufzustellen, der von den Stadtverordneten zu beschließen ist.  
 
Diese Regelung konnte für den Eigenbetrieb Tierpark Cottbus für sein erstes Wirtschaftsjahr nicht 
eingehalten werden. Grund war die Umstellung der Betriebsführung des Eigenbetriebes von der 
Kameralistik auf die kaufmännische Buchführung. Abschreibungen bzw. Rückstellungen als wichtige 
Punkte für einen Wirtschaftsplan lagen zum Zeitpunkt des Gründungsbeschlusses (III-018-03/08) am 
26.11.2008 nicht vor. Diese Basisdaten für den Wirtschaftsplan 2009 konnte erst die Erfassung und 
Bewertung des Vermögens innerhalb der zu erstellende Eröffnungsbilanz liefern. Die 
Eröffnungsbilanz wurde Mitte August 2009 der Verwaltung übergeben. 
 
Die Betriebskostenzuschüsse 2009 – 2012 wurden bereits in ihrer Grundhöhe am 26.11.2008 im 
Gründungsbeschluss determiniert. Grundhöhe bedeutet, dass noch so genannte Ämterumlagen 
(Verrechnung zwischen Leistungsbeziehungen Stadt Cottbus und Eigenbetrieb) sowie zum Zeitpunkt 
des Gründungsbeschlusses nicht gedeckte Ausgaben im Eigenbetrieb unberücksichtigt blieben. 
 
Ansatz Betriebskostenzuschuss 2009 Gründungsbeschluss: 1.386 T€ zzgl. Ämterumlagen 
 
Der Wirtschaftsplan 2009 sieht folgende Zuschüsse aus dem Haushalt der Stadt Cottbus vor: 
 
Betriebskostenzuschuss 2009   1.386.800,00 € 
Erhöhung Betriebskostenzuschuss 2009        3.564,00 € 
Verwaltungskostenerstattung (Ämterumlagen)       15.000,00 € 
Betriebskostenzuschuss 2009 gesamt 1.405.364,00 € 
 
Investitionszuschuss 2009 (VmH)     104.500,00 € 
 
 
Anlagen 
Wirtschaftsplan 2009 
Stellungnahme Werksausschuss Tierpark Cottbus 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  Nein 
1. Gesamtkosten: 

2. Sicherstellung der Finanzierung: 
Die Zuschüsse stimmen mit den entsprechenden Positionen im Haushaltsplan 2008/2009 sowie erforderlichen 
Nachtragshaushalten 2009 überein. Eigenbetriebe können Verluste planen, wenn die Verluste nicht 
liquiditätswirksam sind (geplante Verluste entstehen aus Abschreibungen sowie Personalrückstellungen, welche 
nicht liquiditätswirksam sind). 
 
1.3230.715000 1.405.364,00 € 
    
2.3230.935100        6.500,00 € 
2.3230.940000      98.000,00 €  
            
                             
               

 

3. Folgekosten: 
 
 


